
Übereinstimmung mit der Zeit in der wir leben 
Christiane Hammer 
 
 
Text: Jesaja 42:10-23 
 

10	Singt dem HERRN ein neues Lied, seinen Ruhm vom Ende der Erde: Es brause das Meer und seine Fülle, die Inseln und 
ihre Bewohner! 11	⟨Die Stimme⟩ sollen erheben die Steppe und ihre Städte, die Dörfer, die Kedar bewohnt! Jubeln sollen 
die Bewohner von Sela, jauchzen vom Gipfel der Berge her! 12	Dem HERRN sollen sie Ehre geben und seinen Ruhm auf 
den Inseln verkündigen! 13	Der HERR zieht aus wie ein Held, wie ein Kriegsmann weckt er den Eifer. Er erhebt einen 
Schlachtruf, ja, ein gellendes Feldgeschrei, er beweist sich als Held gegen seine Feinde. 14	Seit ewigen ⟨Zeiten⟩ habe ich 
geschwiegen, war still, habe an mich gehalten. Wie eine Gebärende werde ich ⟨nun⟩ stöhnen, schnauben und ⟨nach Luft⟩ 
schnappen zugleich. 15	Ich werde Berge und Hügel ausdörren und all ihr Kraut vertrocknen lassen. Und ich werde Ströme 
zu Inseln machen und Teiche trockenlegen. 16	Und ich werde die Blinden auf einem Weg gehen lassen, den sie nicht 
kennen, auf Pfaden, die sie nicht kennen, werde ich sie schreiten lassen. Die Finsternis vor ihnen werde ich zum Licht 
machen und das Holperige zur Ebene. Das sind die Dinge, die ich tue und von denen ich nicht ablasse. 17	Es weichen 
zurück, es werden völlig zuschanden ⟨alle⟩, die auf ein Götterbild vertrauen, die zum gegossenen Bild sagen: Ihr seid 
unsere Götter. 18	Hört, ihr Tauben! Und ihr Blinden, schaut her, um zu sehen! 19	Wer ist blind, wenn nicht mein Knecht, 
und taub, wenn nicht mein Bote, den ich sende? Wer ist blind wie Meschullam und blind wie der Knecht des HERRN? 20	Er 
hat vieles gesehen, aber es nicht beachtet, hat offene Ohren, aber hört nicht. 21	Dem HERRN hat es gefallen um seiner 
Gerechtigkeit willen. Er macht das Gesetz groß und herrlich. 22	Doch ist es ⟨jetzt noch⟩ ein beraubtes und ausgeplündertes 
Volk. Sie sind allesamt in Löchern gefesselt, und in Kerkern werden sie versteckt gehalten. Sie sind zur Beute geworden, 
und da ist kein Erretter, ⟨zur⟩ Plünderung, und niemand sagt: Gib wieder her! 23	Wer unter euch will das zu Ohren nehmen, 
will achtgeben und für die Zukunft hören?“  
 
Kontext:  
 

Jesaja 41: Der Herr hält die Zügel in der Geschichte der Menschheit in der Hand (V 1-7). Er wird 
Israel helfen (V 8-16) und übernatürlich dafür sorgen, dass Israel in das Land der Verheißung 
zurückkehrt (17-20) und zugleich die Machtlosigkeit der falschen Götzen entlarven. 
 

Jesaja 42: Gottes Knecht wird Gerechtigkeit auf die Erde bringen (V1-4) und den Nationen sein Licht 
scheinen (V 5-9). Es wird eine Gebets– und Anbetungsbewegung geben, die global in Erscheinung 
tritt und vorbereitet auf die große Ernte und das Wiederkommen Jesu. Gott wird Israel züchtigen (V 
18-25). 
 

Jesaja 42:10-23 spricht genau in die Zeit, in der wir leben! Wir sehen eine große Bewegung von 
Gebet und Anbetung, die nicht mehr nur zellenartig an einzelnen Orten ist, sondern den ganzen 
Erdkreis zu erfüllen beginnt (auf allen Kontinenten entstehen oder gibt es schon Gebetsberge, 
Gebetshäuser, Gebetsdienste, die mit Anbetung einhergehen, aber das Wachstum ist in unseren 
Tagen exponentiell und überall). Jesus hat sich erhoben und wir erleben Erschütterungen ebenfalls 
auf globaler Ebene. Wir sehen auch an Israel, dass wir in dieser Phase der Geschichte angekommen 
zu sein scheinen. Woran machen wir das fest? 
 
1. Gott bereitet die Braut für den Sohn vor 

 

- Joh 14:1-2 
- wir müssen wissen, wo es hingeht, um die richtigen Entscheidungen zu treffen  
- wir brauchen Erkenntnis (Jes 5:13: „Darum wird mein Volk weggeführt aus Mangel  an Erkenntnis, und 

seine Edlen verhungern und seine Menge lechzt vor Durst“ Hos 4:6: „Mein Volk vergeht aus Mangel an 
Erkenntnis; weil du die Erkenntnis verworfen hast, so verwerfe ich dich (...)“ ) 

 
2. Positive Entwicklungen/Fakten 

 

- 500+ Jahre Reformation 
- Über 50 Jahre seitdem Jerusalem wieder unter Israels Staatshoheit ist 
- 50+ Jahre charismatische Erneuerung in der katholischen und evangelischen Kirche 
- wachsende Einheit des Leibes (Joh 17:21) (Gemeinden und Dienste) 
- wachsende Ausbreitung des Evangeliums in den Ländern des 10/40 Fensters (Iran ist 

eines der am stärksten an Christen zunehmenden Nationen!) 
- Bekehrung unter Flüchtlingen in Deutschland (siehe Dienst von Elijah21) 
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- wachsender Glaube, Hunger nach MEHR bei denen, die Gott nicht kennen (authentisch, 
nicht institutionell) 

- wachsende Evangelisation in Europa 
- Zunahme von Gebet und Anbetung, Gebetsbewegung (Jesus kommt zu einer betenden 

Braut: Offb 22:17) 
 
3. Negative Entwicklungen/Fakten 

 

- wachsende Verfolgung/Intoleranz 
- Zunahme von Verwirrung und fehlende Antworten auf entscheidende Fragen (Moral, 

Werte, was ist richtig und was ist falsch) 
- Verwässerung des Evangeliums 
- Lethargie/Apathie durch Corona, Angstkultur oder  
- Das Unbekannte Neue: nichts ist so wie vorher – was machen wir damit?  
- Kirchen bleiben leer 

 
4. Das Kampffeld 
 

- Im Innen (Herzensebene): Stand in Christus? Wer bin ich? Offenbarung unserer 
Wurzeln/Festigkeit in Jesus – was wissen wir – was leben wir? Im Geist wandeln wird 
entscheidend sein 

- Von außen (Gesellschaft/Zeitgeist): „Clash of kingdoms“ – das Aufeinanderprallen zweier 
Reiche (Licht und Finsternis): Die Trends der Gesellschaft (Digitalisierung, Mobilität, 
Authentizität, Green Economy, Säkularismus bzw. antichristlich, antisemitisch, Kirche 
entwickelt sich in den Augen der Gesellschaft von Mehrheit zu Minderheit, von Ehre zu 
Scham, von Toleranz zu Feindseligkeit) 

- Innerhalb der Kirche: Mangel an Liebe zueinander, fehlende Klarheit durch viele 
verschiedene Medien und Stimmen, die wir hören, statt primär auf Gott zu schauen und 
sekundär auf Menschen; Mangel an Kenntnis vom Wort Gottes, Liebe zur 
Unterschiedlichkeit des Leibes? Was sagt der Geist zur Kirche? Abnahme des Kirchgangs, 
Apathie, Lauheit, wenig Jüngerschaft, weil wenig Vaterschaft 

 
5. Gott wirkt durch den Leib! 

 

- Du bist bedeutsam für Gottes Reich: Das größte Hindernis ist unser Glaube, dass unser 
Leben unbedeutend ist! 

- Einfluss: Wir sind geboren, um Einfluss zu nehmen: Kühnheit im Glauben und der 
Erfahrung Gottes im Alltag	 

- Regieren und herrschen: Das Land einnehmen (Fürbitte, MIssionsbefehl, Einflussnahme 
auf die Gesellschaft, sichtbar sein) 

- Befreiung/Heilung, Zeichen, Wunder: „größere Werke als diese“, wir haben Jesu DNS in 
uns! (1. Joh 4:17) 

- Fürbitte  
- Identität 
- Er ist auf dem Vormarsch! Dies ist eine prophetische Zeit und eine Zeit des Übergangs!  
- Jesusbewegung, nicht Namen, nicht Dienste, sondern der ganze Leib zur Verherrlichung 

Seines Namens! 
 

„So geht nun hin und macht zu Jüngern alle Völker, und tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes und lehrt sie alles halten, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage 
bis an das Ende der Weltzeit! Amen." Matthäus 28:19-20	 

 
„Er rief aber seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Kraft und Vollmacht über alle Dämonen und zur 
Heilung von Krankheiten; und er sandte sie aus, das Reich Gottes zu verkündigen und die Kranken zu heilen.“ 
Lukas 9:1-2  

 


